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PRESSEMITTEILUNG 
 

Wilhelmshaven, den 25. August 2016 
Nr.: 046/16 

 

Kampf gegen den Terror – „Wir sind vorbereitet“ 
Fregatte „Augsburg“ geht erneut in den Einsatz 

 
Wilhelmshaven – Die Fregatte „Augsburg“ wird erneut im Kampf gegen den „IS“ einge-
setzt. „Mit den Erfahrungen der ‚Augsburg‘ aus dem vorangegangenen Einsatz sind wir 
auf das Kommende gut vorbereitet“, sagt der Kommandant, Fregattenkapitän Marco 
Taedcke (42). Am Dienstag, den 30. August 2016 um 10 Uhr verlässt das 130 Meter lan-
ge Kampfschiff seinen Heimathafen in Wilhelmshaven.   
 
Die auf Uboot-Jagd spezialisierte Fregatte läuft dann Kurs Mittelmeer, um sich dem mul-
tinationalen Marineverband, unter Führung des französischen Flugzeugträgers „Charles 
de Gaulle“, anzuschließen. Die Fregatte „Augsburg“ war bereits vom 6. Dezember 2015 
bis zum 12. März 2016 für die Operation „Counter Daesh“ im Einsatz. Außerdem steht 
die Deutsche Marine in den mandatierten Einsätzen „Atalanta“ am Horn von Afrika, „Uni-
fil“ vor der Küste Libanons sowie „Eunavfor Med Operation Sophia“ und „Active Endea-
vour“ im Mittelmeer. Hinzu kommen die NATO-Verpflichtungen in den ständigen mariti-
men Einsatzverbänden und die NATO-Aktivität in der Ägäis.   
 
Seit Anfang 2015 beteiligt sich Deutschland an der Operation „Counter Daesh“ im Kampf 
gegen den „islamistischen Terror“. Es geht vor allem um die Unterstützung der französi-
schen Streitkräfte. Mit ihrer rund 200-köpfigen Besatzung ist die „Augsburg“ unter ande-
rem dafür verantwortlich, dem Flugzeugträger „Charles de Gaulle“ die Bewegungs- und 
Operationsfreiheit zu ermöglichen, damit dieser seine Kampf- und Aufklärungsflugzeuge 
optimal zum Einsatz bringen kann. Unterstützt wird der Verband durch französische und 
amerikanische Einheiten, wie den Zerstörer „FS Cassard“, die Fregatte „FS Jean de Vi-
enne“, das Uboot „FS Rubis“ und den Zerstörer „USS Ross“. 
 
„Die Arbeit in einem Flugzeugträgerverband ist eine hochspannende Angelegenheit. Al-
les dreht sich um den Schutz des Trägers und die sichere Durchführung des Flugbe-
triebs“, erklärt Fregattenkapitän Marco Taedcke (42), Kommandant der Fregatte „Augs-
burg“, im Vorfeld des Einsatzes.  
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Hintergrundinformation zum Einsatz in Syrien/Irak  

Die Anschläge in Tunesien, der Türkei, dem Libanon, gegen Russland und insbesondere 
in Paris haben gezeigt, dass die Terrororganisation „Islamischer Staat“ (IS) weit über die 
derzeit von ihr kontrollierten Gebiete in Syrien und im Irak hinaus eine globale Bedrohung 
für Frieden und Sicherheit darstellt. Mit den Anschlägen in Paris hat der „IS“ Frankreich 
und die freiheitliche Werteordnung Europas direkt angegriffen. 

Die deutsche militärische Unterstützung ist eingebettet in einen breiten politischen An-
satz, der von der großen Mehrheit der Staatengemeinschaft getragen wird und der auf 
politischer, diplomatischer, humanitärer, entwicklungspolitischer, militärischer und rechts-
staatlicher Ebene wirkt. Dieser Ansatz hat zum Ziel, den „IS“ einzudämmen und den Irak 
so zu stabilisieren, dass alle Bevölkerungsgruppen angemessen eingebunden werden 
und durch diplomatische Bemühungen auf internationaler Ebene eine nachhaltige politi-
sche Befriedung Syriens und der Region zu erreichen.  

Deutschland übernimmt bereits seit Anfang 2015 im Rahmen der internationalen Allianz 
gegen den „IS“ bei der Ausbildungsunterstützung der Sicherheitskräfte der Regierung der 
Region Kurdistan-Irak und der irakischen Streitkräfte eine führende Rolle bei der Koordi-
nierung der militärischen Ausbildung.  

Vor dem Hintergrund der Anschläge von Paris hat Frankreich um weitere Unterstützung 
im Kampf gegen den „IS“ in dessen Kerngebiet, Irak und Syrien gebeten. Deutschland 
unterstützt unmittelbar durch Bereitstellung von Aufklärungsmitteln, insbesondere mit 
Aufklärungsflugzeugen vom Typ „Recce“-Tornado. Die Bundeswehr stellt darüber hinaus 
Tankflugzeuge zur Luft-zu-Luft- Betankung von Kampfflugzeugen der internationalen Al-
lianz, eine Fregatte als Begleitschutz für einen französischen Flugzeugträger sowie Per-
sonal in Stäben und Hauptquartieren bereit. 

Der Deutsche Bundestag hat am 4. Dezember 2015 den Einsatz bewaffneter Streitkräfte 
zur Verhütung und Unterbindung terroristischer Handlungen durch die Terrororganisation 
„IS“ beschlossen. Das Mandat beinhaltet eine personelle Obergrenze von 1.200 Soldaten 
und ist bis zum 31. Dezember 2016 gültig.  
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Hinweise für die Presse 
 
Medienvertreter sind zum Pressetermin „Kampf gegen den Terror – ‚Wir sind vorberei-
tet‘ – Fregatte ‚Augsburg‘ geht erneut in den Einsatz“ eingeladen. Für die weitere 
Ausplanung und Koordinierung wird um eine frühzeitige Anmeldung gebeten. 
 
 
Termin: Dienstag, den 30. August 2016. Eintreffen bis spätestens 9 Uhr. Ein  

späterer Einlass ist nicht mehr möglich. 
 
 
Ort: Marinestützpunkt Heppenser Groden, Alfred-Eckhardt-Straße 1, 26384  

Wilhelmshaven (Anschrift/Adresse für Ihr Navigationsgerät) 
 
 
 
 
     
  
 
 
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung: Medienvertreter werden gebeten, sich mit dem der digitalen Pressemappe 

beiliegenden Anmeldeformular bis Montag, den 29. August 2016, 14 Uhr 
beim Presse- und Informationszentrum unter der Fax-Nummer  
+49(0)4421-68-68796 zu akkreditieren. Nachmeldungen sind nicht möglich. 

 
 
Nachfragen: Tel.:  +49 (0) 4421-68-5800/5801 
 E-Mail: markdopizpressestellewhv@bundeswehr.org  
  

Anfahrt mit dem PKW 
A29  
Abfahrt Voslapp/ Rüstersiel/ WHV „Häfen“ 
abfahren. Rechts abbiegen in Richtung Ma-
rinestützpunkt. 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Am ZOB Wilhelmshaven mit dem öf-
fentlichen Busverkehr Linie 2 bis Halte-
stelle „Norderneystraße“, dann noch 
ca. 30 bis 45 Min. Fußweg. 

mailto:markdopizpressestellewhv@bundeswehr.org
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Anmeldeformular 
 

Kampf gegen den Terror – „Wir sind vorbereitet“ 
Fregatte „Augsburg“ geht erneut in den Einsatz 

 
am 30. August 2016 
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E-Mail: markdopizpressestellewhv@bundeswehr.org 
Name 
      

Vorname 
      

Staatsangehörigkeit 
      

Geburtsdatum 
      

Geburtsort 
      

Pass-oder PA-Nr. 

      

ausgestellt durch 
      

Presseausweis-Nr. 
      

ausgestellt durch 
      

Büroadresse (Straße/Hausnummer, Postleitzahl/Ort): 

      
Medium  
      
Land des Mediums 
      
Telefon 
      

FAX 
      

Mobil 
      

Email 
      

 
Zutreffendes bitte ankreuzen 

 

Einwilligungserklärung 
 
Zur Realisierung der Teilnahme akkreditierter Medienvertreter/innen unter Berücksichti-
gung sicherheitsbezogener Anforderungen werden die oben aufgeführten personenbe-
zogenen Daten benötigt. Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung 
dieser Angaben ist § 12 Abs. 1 i. V. m. §§ 13 ff Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 
Zum Zweck der Überprüfung sicherheitsrelevanter Belange werden die Daten an das 
BKA bzw. das zuständige LKA übermittelt. Beim Bundesministerium der Verteidigung als 
datenschutzrechtlich verantwortlicher Stelle werden die personenbezogenen Daten spä-
testens drei Monate nach Durchführung der o. a. Veranstaltung gelöscht. 
 
      
Ort, Datum 

 
      
Unterschrift 
Eigenhändige Unterschrift erforderlich! 
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